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Falkenjagd: Hoplit Pi� 7.123,00 Euro

Rahmen/Radstand 27,5", Titan, 3-fach konifiziert/1105 mm

Gabel/Federung 1 1/8" - 1,5", Titan, 3-fach konifiziert

Rahmenhöhen* He: M, L, XL

Gewicht 16,13 kg

Entfaltung 1,34–8,44 m/Pedalumdrehung

Zul. Gewichte** 185/10/30 kg

Schaltung 18-Gang-Getriebeschaltung Pinion P1.18, Gates 
CDX Riemenantrieb, 28 Z. hi.

Kurbelsatz Pinion, 175 mm, 32 Z.

Bremsen Shimano XTR hydr. Diskbremse 180/160

Naben vo./hi. SON 28 Nabendynamo/Tune 

Felgen/Speichen 622x 22c Rennstahl/36/36 Speichen

Reifen 50-584 Schwalbe Marathon Mondial 

Vorbau/Lenker Titan/Titan, leicht gekröpft (645 mm)

Sattel/Sattelstütze Brooks C17/Titan

Lichtanlage vo./hi. SON Edelux II/SON (Automatik)

Gepäckträger vo./hi. Tubus Nova/Tubus Logo (2 Packebenen)

Ständer Hebie Hinterbauständer

Besonderheiten The Plug III USB-Lader, Ergon GP3-Griffe, 3 
Flaschenhalter, SKS Schutzbleche, Steckachsen

Garantie*** Rahmen & Getriebe: 5 Jahre

Radreisen�     
Alltag�     
Sport	�      
Gelände�     
Sitzposition

ausgewogen sportlich

Testnote: 1,2

Testbrief:
Wo so viel Titan schimmert wie am Falkenjagd Hoplit Pi, ist eine Botschaft 
sofort klar: kostbar. Die Verarbeitung des Materials ist aufwändig, noch 
dazu, wenn so viele Speziallösungen verlangt sind wie hier: Titan-Gabeln 
sind schon eine Seltenheit, die Ausfall-Enden für die verwendeten Steck-
achsen erst recht. Das Rad deshalb mit Samthandschuhen anzufassen, 
wäre grundfalsch. Der Vorteil von Titan ist Beständigkeit: Kratzer und Beu-
len muss man wenig fürchten, Korrosion gar nicht. Das Prinzip edel und 
beständig setzt sich in Allem fort: seien es die langlebigen Tune-Nabe oder 
der starke, am langen Halter montierte Edelux II-Scheinwerfer. Beim Fah-
ren fällt sofort der erhöhte Komfort auf. Die Sitzposition ist leicht aufrecht, 
der Sattel und die weit herausgezogene Titanstütze dämpfen ebenso wie 
der Titanlenker Fahrbahnstöße. Ein besonders tief liegendes Tretlager 
sorgt für einen tiefen Schwerpunkt. Fahrverhalten mit Gepäck, Bremsen 
und Gewichtszulassung des 650B-Bikes sind Spitzenklasse. 

Fazit: Das edle Falkenjagd Hoplit ist das Rad mit den höchsten Reisequa-
litäten der – preislich erwartbar – besten Ausstattung. Top-Produkt.

komfortabel

Fahrleistungen�     
Komfort�     
Ausstattung/Verarbeitung�     
Preis/Leistung�     
Fahrverhalten

träge ausgewogen wendig

Baukasten

Bewertung:

Koga: World Traveller-S� 4.666,00 Euro

Rahmen/Radstand 28", Alu, 3-fach konifiziert/1125 mm

Gabel/Federung 1 1/8", Alu

Rahmenhöhen* He: 50, 54, 57, 60, 63 cm, Da: 47, 50, 53, 56, 59 cm

Gewicht 16,24 kg

Entfaltung 1,66–8,75 m/Pedalumdrehung

Zul. Gewichte** 140/15/40 kg

Schaltung 14-Gang-Nabenschaltung Rohloff, Gates CDX 
Riemenantrieb, 19 Z. hi.

Kurbelsatz Truvativ Stylo, 170 mm, 50 Z., BSA Innenlager

Bremsen Magura MT5 hydr. Scheibenbremse 180/180

Naben vo./hi. SON 28 Nabendynamo/Rohloff

Felgen/Speichen 622x19c Ryde, Alu/36/36 Speichen

Reifen 50-622 Schwalbe Marathon Almotion

Vorbau/Lenker Alu/Alu, leicht gekröpft (610 mm)

Sattel/Sattelstütze Brooks C17/Alu

Lichtanlage vo./hi. SON Edelux II/B&M Toplight Line Plus (Automatik)

Gepäckträger vo./hi. Tubus Ergo/Tubus Logo Evo (2 Packebenen)

Ständer Pletscher Hinterbauständer

Besonderheiten The Plug III USB-Lader, Ergon GP3-Griffe, 3 
Flaschenhalter + Pumpenhalter, Lenkanschlag, 
SKS Schutzbleche, Rahmenschloss

Garantie*** Rahmen: lebenslang, Lackierung: 10 Jahre

Radreisen�     
Alltag�     
Sport	�      
Gelände�     
Sitzposition

ausgewogen sportlich

Testnote: 1,3

Testbrief:
Der Koga World Traveller ist beinahe ein Inbegriff für Weltreiseräder, so 
lange ist es unterwegs rund um den Globus. „S“ steht für die Signature-Va-
riante, die im Baukasten zusammen mit einem Fachhändler individuell auf-
gebaut wird. Die Rahmenbasis ist für 2016 optimiert worden – unser Testrad 
ein seriennaher Prototyp. Schöne Lösungen an dem sehr sauber verarbei-
teten Alurahmen mit lebenslanger Garantie sind der ins Steuerrohr integ-
rierte Lenkanschlag, das Exzenter-Tretlager für die Riemenspannung und 
natürlich die kogatypische Geometrie: Das World Traveller läuft wie an der 
Schnur gezogen geradeaus und zieht mit Gepäck so unbeirrbar seine Bahn 
wie die Besten im Test. Man sitzt langstreckentauglich sportlich, wobei der 
zurückgebogene Lenker und die Ergon-Griffe mit Hörnchen gut zu den Hän-
den sind. Mit 16,24 kg ist das Koga eines der leichtesten Räder im Test und 
rollt auch spürbar leichter als das Gros – schade, dass die Felge nicht ganz 
konsequent auf die dicken Schwalbe Almotion-Reifen zugeschnitten ist.   

Fazit: Das Koga World Traveller S ist ein hervorragender Erbe der langen 
Reiseradtradition. Treppchenplatz dank Leichtbau und Fahreigenschaften. 

komfortabel

Fahrleistungen�     
Komfort�     
Ausstattung/Verarbeitung�     
Preis/Leistung�     
Fahrverhalten

träge ausgewogen wendig

Baukasten

Bewertung:
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Reiseräder

Top-Produkt

* Testgröße fett ** gesamt/Träger vorne/Träger hinten *** ohne Angabe = gesetzliche Gewährleistung (2 Jahre)




